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Autoren: Marko Laske (ml), Lukas Reumund (lr), Uwe Hofmann (uh)

Landeshauptstadt Dresden

Grafti-Sprayer gestellt

Zeit: 16.07.2026, 02:00 Uhr
Ort:  Dresden-Äußere Neustadt

In der Nacht zu Donnerstag haben Polizisten zwei Männer (20, 21) gestellt,
die ein Haus an der Alaunstraße besprüht hatten.

Zeugen alarmierten die Polizei, da sie die beiden Männer beobachteten, wie
diese die Fassade besprühten. Den Beamten gelang es die Tatverdächtigen
zu stellen. Diese hatten eine rund drei Meter mal zwei Meter große
Buchstabenkombination gesprüht und einen Schaden von rund 2.000 Euro
verursacht. Die Polizei ermittelt gegen die beiden Deutschen wegen der
Sachbeschädigung. (lr)

Fahrer mit 2,3 Promille stieß gegen vier Autos

Zeit: 15.07.2026, 22:20 Uhr
Ort:  Dresden-Cotta

Ein alkoholisierter Autofahrer (55) ist auf der Ockerwitzer Straße und der
Kloppstockstraße gegen vier Autos gestoßen.
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Der 55-Jährige war mit einem Renault Megane auf der Ockerwitzer Straße
in Richtung Cossebauder Straße unterwegs. Dabei stieß er gegen einen
Mercedes V-Klasse am Straßenrand. Anschließend fuhr er davon, ohne sich
um den Schaden von rund 1.500 Euro zu kümmern.

Als er anschließend von der Lübecker Straße nach rechts auf die
Kloppstockstraße einbog, streifte er einen Ford Focus und einen Toyota
Yaris, die am Fahrbahnrand parkten. Dabei entstand Sachschaden von rund
7.000 Euro. Erneut fuhr der 55-Jährige weiter, streifte einen Skoda Superb
am Straßenrand und hinterließ 1.000 Euro Sachschaden. Die Fahrt endete
auf der Werkstättenstraße, wo herbeigerufene Polizisten den Renault-Fahrer
ansprachen.

Der 51-Jährige stand mit etwa 2,3 Promille unter dem Alkoholeinuss,
wie ein Test ergab. Die Polizisten veranlassten Blutentnahmen bei dem
Deutschen und ermitteln nun unter anderem wegen der Gefährdung des
Straßenverkehrs gegen ihn. (uh)

Kabel gestohlen

Zeit: 11.07.2026, 16:00 Uhr bis 15.07.2026, 07:30 Uhr
Ort:  Dresden-Striesen

Diebe haben etwa 25 Meter Kabel von einer Baustelle an der Schandauer
Straße gestohlen. Die Täter entwendeten das Krankabel, dessen Wert mit
rund 500 Euro angegeben wurde. Schaden entstand dabei augenscheinlich
nicht. (uh)

Landkreis Meißen

Mann beim Angeln gestellt

Zeit: 15.07.2026, 22:00 Uhr
Ort:  Großenhain

An der Bobersbergstraße haben Polizisten am Mittwochabend einen Mann
(22) gestellt, der unberechtigt geangelt hatte.

Nach einem Zeugenhinweis trafen die Beamten den 22-Jährigen mit einer
Angelausrüstung am Gondelteich an. Fische hatte der Angler noch nicht
aus dem Wasser gezogen. Eine Berechtigung dort zu angeln hatte er nicht.
Die Beamten fertigten die entsprechende Anzeige gegen den rumänischen
Staatsbürger. (lr)

Verletzter bei Auffahrunfall

Zeit: 15.07.2026, 17:00 Uhr
Ort:  Riesa

Bei einem Unfall auf der Grenzstraße hat ein Mann (59) leichte Verletzungen
erlitten.
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Die Fahrerin (59) eines VW Polo war auf der Grenzstraße in Richtung Lange
Straße unterwegs. Als vor ihr ein Renault Espace (Fahrer 59) verkehrsbedingt
hielt, fuhr sie auf. Es entstand ein Sachschaden von rund 10.000 Euro. (uh)

Bei Wildunfall auf Dach gelandet

Zeit: 15.07.2026, 23:50 Uhr
Ort:  Klipphausen, OT Taubenheim

In der Nacht zu Donnerstag ist ein VW Passat (Fahrer 20) von der Hauptstraße
abgekommen und auf dem Dach gelandet.

Der 20-Jährige fuhr auf der Taubenheimer Straße zur Hauptstraße. An der
Einmündung lief unvermittelt ein Reh über die Straße. Der Fahrer versuchte
auszuweichen, verlor dabei jedoch die Kontrolle über den VW, kam von der
Straße ab und stieß gegen ein Geländer. Anschließend fuhr der Wagen in ein
stillgelegtes Wasserbecken und überschlug sich. Der 20-Jährige wurde leicht
verletzt. Es entstand ein Schaden in Höhe von rund 10.000 Euro. (lr)

Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Mann mit Messer löste Polizeieinsatz aus

Zeit: 15.07.2026, 15:45 Uhr
Ort: Sebnitz

Gestern Nachmittag hat ein Mann (37) mit einem Messer einen Polizeieinsatz
in Sebnitz ausgelöst.

Zeugen meldeten der Polizei, dass ein Mann mit einem Messer in der
Hand auf der Obergasse unterwegs ist. Dabei soll er andere Menschen teils
beleidigt und bedroht haben.

Die Polizeidirektion Dresden schickte daraufhin Polizeikräfte zum Ort, unter
denen sich auch Spezialkräfte für lebensbedrohliche Einsatzlagen (LebEL)
befanden. Diese konnten den Tatverdächtigen in seiner Wohnung ausndig
machen und überwältigen. Der Mann wurde in ein Fachkrankenhaus
gebracht. Gegen den Deutschen wird wegen Bedrohung ermittelt.

Im Zusammenhang mit dem Vorfall gab es keine Verletzten. (ml)

Verletzte bei Kreuzungskollision

Zeit: 15.07.2026, 15:40 Uhr
Ort:  Wilsdruff

Auf der Kreuzung Sachsenallee/Unkersdorfer Straße sind ein Fiat Panda
(Fahrerin 67) und ein Opel Insignia (Fahrer 39) zusammengestoßen.

Der 39-Jährige war mit dem Opel auf der Sachsenallee in Richtung Am
Wüsteberg unterwegs. Auf der Kreuzung Unkersdorfer Straße kam ihm
der Fiat entgegen, der nach links auf die Unkersdorfer Straße einbog.
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Dabei stießen beide Autos zusammen. Die 67-Jährige wurde leicht verletzt.
Angaben zur Schadenshöhe liegen noch nicht vor. (uh)

Auseinandersetzung im Park

Zeit: 15.07.2026, 21:25 Uhr
Ort:  Freital-Hainsberg

Polizisten des Reviers Freital-Dippoldiswalde ermitteln nach einer
Auseinandersetzung auf einer Grünäche an der Dresdner Straße.

Nach bisherigen Ermittlungen fühlte sich eine Gruppe junger Leute von
einem Mann (61) belästigt, der immer wieder die Nähe zu den Frauen der
Gruppe suchte. Aufforderungen, das zu unterlassen und wegzugehen, kam er
nicht nach. Als der Deutsche schärfer aus der Gruppe angesprochen wurde,
zog er ein Messer und stach nach einem der jungen Männer, verfehlte ihn
jedoch. Die Gruppe wehrte ihn mittels Tierspray ab und rief die Polizei. Die
Beamten beruhigten die Lage und ermitteln nun zu den Hintergründen der
Auseinandersetzung. (uh)


